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4.3.6 Schwerpunkt Religions- und Spiritualitätsbildung -

Lehrbefähigung katholischer Religionsunterricht (63 ECTS-Anrechnungspunkte)

Mit dem Studium des Schwerpunkts ,,Religions-und Spiritualitätsbildung" erwerben Studierende die Lehr-

befähigung für das Schulfach ,,Katholische Religion" in der Primarstufe.

Die Absolventen/-innen verfügen über fachwissenschaftlich-theologische, religionspädagogische und fach-

didaktisch-kommunikative Kompetenzen um religiöse Bildungsprozesse im Rahmen des Religionsunter-

richts in der Primarstufe professionell zu planen, zu gestalten und zu reflektieren. Sie gestalten kontextbe-

wusst die schulische Fest- und Feierkultur mit und begleiten Schulentwicklungsprozesse unter der Perspek-

tive religiöser Diversitätsfelder.

Die Studierenden erarbeiten sich im Laufe des Studiums eine lebensweltliche und lebensgesch¡chtl¡che

Achtsamkeit (Kairologie) in der Wahrnehmung der Schüler/-innen. Damit eröffnen sie den Schülern/-innen

die Möglichkeit, sich in persönlicher und differenzierter Weise mit Kernelementen der christlichen Bot-

schaft, der Tradition der katholischen Kirche sowie mít anderen Konfessionen und Religionen vertraut zu

machen (religiösesWeltwissen). lndem sie Phasen derReflexion und Narration im Unterrichtpflegen (nar-

rative ldentität), unterstützen sie die Schüler/-innen durch kommunikative Lehr-/Lernprozesse in ihrer Kon-

struktion balancierter ldentitäten. Sie bestärken in Bezugnahme auf den Gott des Lebens und der Men-

schenfreundlichkeit Mädchen und Buben im Religionsunterricht darin, dass sie sich selbst und ihre Mitmen-
schen als besondere und einzigartig Angenomme wahrnehmen lernen: mit allen ihren Geschichten, ihren

Leid- und Glückserfahrungen.

Die Studierenden erproben im Rahmen der Fachdidaktik und der Pädagogisch-Praktischen Studien unter-
schiedliche aktuelle religionsdidaktische Ansätze, reflektieren ihr Unterrichtshandeln und suchen nach

möglichen Handlungsalternativen. Durch gezielte Diversitätsorient¡erung erarbeiten sich die Studierenden

eine inklusive Kompetenz: sie schulen sich in der Wahrnehmung der Heterogenität von Lerngruppen be-

züglich weltanschaulich-religiösem Hintergrund, Geschlecht, besonderen Begabungen und Beeinträchti-
gungen, Bildungshintergrund, sozioökonomischen Ressourcen, Erstsprachen der Schüler/-innen.

Sie erarbeiten sich eine bejahend-wertschätzende, die individuellen spirituell-religiösen Kompetenzen als

Ressourcen verstehende Grundhaltung und entwickeln differenzierte, kooperative Modelle unterrichtli-
chen Handelns.

Das Studium zielt auf ein Professionalitätsverständnis als Religionspädagogen/-innen und fördert die Refle-

xionsfähigkeit u. a. in Bezug auf die persönliche Glaubensgeschichte, die kirchliche Sozialisation, Habitus,

Rollenverständnis, Lernbiografie sowie persönliche Ressourcen und Grenzen.
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Theologische Aspekte für eine Pädagogik der Vielfalt: lnklusive Religionspãda-

gogik *

Theologisieren und Philosophieren m¡t Kindern
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Grundzüge christlicher Theologie (Credo, Vaterunser) / Teil 1

Kernelemente christlicher Botschaft in Kommunikation bringen

Einführung in Themen biblischer Theologie

1.00

SE

1.00

2.00

Professionell Religion unterrichten: Religionsdidaktik 1

Unterrichtsanalyse und -planung (1 SWST/I EC)

Musische Gestaltung von Religionsunterricht l1 SWST/I EC)

Methoden und Medien für lebendigen Rel¡gionsunterr¡cht

Emreiterungspraktíkum 1 (PPS)

Grundlagen religiöser/spiritueller Entwicklung und Bildung

Religionspädagogische Modelle der Gegenwart

Theologie und Biograf¡e

Grundzüge christlicher Theologie (Credo, Vaterunser) | Teil2

Biblische Texte verstehen und interpretieren: Methodische Grundlagen

Ausgewählte biblische Texte interpret¡eren und aktualisieren

Professionell Religion unterrichten: Religionsdidaktik 2 *

Methoden- und Medienkritik im Hinblick auf lebendigen Religionsunterricht *

Erweiterungspraktikum 2a (PPS)

Erweiterungspraktikum 2b (PPS)
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ReligÍon(en) in Geschichte und Gegenwart

Wertekommunikation und chr¡stliche Ethik

Professionalität der Religionslehrer/-innen im Umgang mit Vielfalt

Theologische, anthropolog¡sche und l¡turg¡epestorale Aspekte von Taufe,Eu-

charistie, Versöhnung, Festen des Kirchenjahres /Teil 1

Theologische, anthropolog¡sche und liturgiepastorale Aspekte von Taufe,Eu-

charistie, Versöhnung, Festen des Kirchenjahres lfeil2

Einführung in Meditation, Gebet und Spir¡tualität

lnterkonfessionalität - Ökumene

Feiern mit K¡ndem

Weltreligíonen begegnen ln Theorie und Praxis

Wertebildung: Grundlagen und exemplarische Themen

Umgang mít Verantwortung, Schuld und Versðhnung

Religionslehrer/-in sein: Rolle, Person, Umgang mit persönl¡chen Ressourcen

Vert¡efungspraktikum 2 (PPS)

Erwe¡terung des persönlichen Kompetenzprofils Geschichte des Christentums
anhand exemplarischer Persönlichkeiten

Erweiterung des persönlichen Kompetenzprofils

Abkünungen: (P)räsenzstudienanteile, (B)etreute Selbststudienante¡le, (U)nbetreutes Selbststudium, Sem ... Semester, EC... ECTS-

Anrechnungspunkte, Wst ... Semesterwochenstunden, Ah ... Arbeitsstunden, * ... lnhalte zur lnklusion, STEOP ... Studieneingangs- und

Orientierungsphase, PPS ... Pädagogisch-Praktische Studien
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5

5

5

Grundzf¡ge christlichêr Theologie (Credo, Vaterunser) /Te¡l 1

Kernelemente chr¡stlicher Botschaft in Kommunikation bringen

Einführung in Themen biblischer Theologie

1.00

3.00

2.00

13.75

52.50

38.75

L1..25

22.5O

LL.25

Vorlesung, Seminare

Lehrveranstaltungsor¡entierte Einzelprüfung

Deutsch

PHDL

PS-Rt-O1

X Pflíchtmodul
Wahlpflichtmodul

. Wahlmodul

X Basismodul

Aufbaumodul

Semester:5Studienjahr:3Modulniveau: BA

Wst.:4.(x)EC:6.fl)1 sem. / jährlich

¡ Einftihrung in die Theologie des Credo und des Vaterunser

. Ze¡tgemåiße Kommunikation über die lnhalte des Credo und des Vaterunser

. Formen der Gottesrede und der kommunikativen Theologie in Elementarpãdagog¡k und Primarstufe

. Einführung ¡n grundlegende Fragen zu Verständnis und lnterpretation biblischerTexte

Absolventen/-lnnen

o kennen und verstehen d¡e Kernelemente christlicher Botschaft (Gotteslehre, €hristologie, Pneumatologie,
Eschatologie, Soteriologie, Trinitätslehre) in ihren Grundzügen

. br¡ngen Kernelemente christlicher Botschaft sensibel und lebensbedeutsam ¡n Blldungsprozessen in Kom-
mun¡katlon

. entwickiln und verwenden eine zeiÇemliße, personorientlerte und entw¡cklungsadäquate verstãndliche
sprache

Wissenschaftl. Arbelten: O

Medienpädagogik: X

Persönlichkeltsbildung: X

lnklusion: X

PPS: O

Rel.päd.-phil.-lnterrel. Bildg.: X

1.00

2.00

1.00

vo

SE

vo

1)

2l

3)
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5

Professionell Religion unterr¡chten: Rel¡gionsdidektik 1.

Unterrichtsanalyse und -planung (1 SWST/1 EC)

Musische Gestaltung von Religionsunterr¡cht (1 SWST/I EC)

Methoden und Medien für lebendigen Rel¡gionsunterricht

Erweiterungspraktikum 1 (PPS)

2.00

2.00

2.00
38.75

27.50

38.75

22.50

11.25

tr.25

Professlonell und lebendlg trelldon unteir¡drten jl

PS-RL-02

Semester:5Studienjahr:3Modulniveau:8A

Wst.:4.ü)EC:6.ü)1 Sem. / jährlich

. Relig¡onslehrer/-in-sein: Rolle und Person

. LehrplanfürkatholischenReligionsunterricht(Pr¡marstufel

. Theoriegele¡tete Planung, Gestaltung und Evaluierung von Relígíonsunterr¡cht

. Methoden und Medien für lebendigen und nachhaltigen Religionsunterr¡cht (sichten und kritisch-theolo-
gisch analysieren)

. Kreatives Gestalten ¡m bildneríschen, sprachlichen, musikalischen Bereich für den Religionsunterricht

Absolventen/-lnnen

. setzen s¡ch m¡t ihrer spezifischen Rolle als Religionslehrer/-innen im Kontext Schule bewusst auseinander

. planen, gestalten und evaluieren Sequenzen von Rel¡g¡onsunten¡cht nach begründeten religionsdidakti-
schen Ansätzen unter Berücksicht¡gung der Lehrpläne sow¡e des Prínzips Diversität und lnklusion

o wenden unterschiedliche Methoden und Medien fûr rel¡g¡onspädagogische Bildungsprozesse ín lebendiger
We¡se an

. s¡chten und analysieren kritisch Unterrichtsmedien und -methoden auf ihre theologische und anthropologi-
sche Aussagekraft

. setzen gezielte lnterventionen für eine kooperativ-kommunikative Lernkultur im Rahmen des Religionsun-
terrichtes und greifen Konflikte sensibel und für die Lerngruppe hilfreich auf

. nehmen Divers¡tät auch im Religiös-Spirituellen wahr, können mit Vielfalt umgehen und über ihre eigene
konfessionell-religiöse und spirituelle Verankerung Auskunft geben

Wissenschaftl. Arbeiten: X

Med¡enpädagogik: X

Persönlichkeitsbildung: X Rel.pãd.-phil.-intenel. Bildg.: X

lnklusion: X

PPS: X

Seminar, Übung, Praktikum

Modulprüfung: Portfolio, mündlich, schriftlich

Deutsch

PHDL

X Pflichtmodul

Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

X Basismodul

Aufbaumodul

2.00

1.00

1.00

SE

UE

PK

Modul:

Kunzeldren:

Kategorle

lModulartl:

Nþear¡sü¡Íe:

Dauerund Hãuffg-
kelt deeAngebob:

Zugantsror:lu9
setrungen:

.lnþlæ:

' :'ri :,. .r i¡. ¡ . l

t¡¡î¿nelmbçe¡
,{erln+ença;, . -

ì,;.i' .,:. ::.j.¡ i::.t.i

.:1'ì.,. ,:..:;

. -._.,.. -. i, . .

teffihe
,Q!¡erythltt¡¡..,., u t

tsÉl¿trêi:" '

t'eh¡..,u¡d t¿rúor-
men-i . ::

SþøftI ,

Drtrchfú!¡iende
lnstltüt¡ónr

1)

2l

3)

W
Primarstufe SchwerpunlC Religions- und Spirltualitätsbildung (lehrbefähigung kath. Religionsunterricht)
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Primarstufe Schwerpunh Religions- und Spiritualltätsblldung (Lehrbefähigung kath. Religionsunterricht)

Modul: Grundlagen religlöser B¡ldung und splrltueller Begleltung ln pluraler Gesellsdraft

Kuzzelchen: PS-RL-03

I

Nategoile
(Modulart):

Nlveaustufe:

Dauer und lläuffg-
kelt des Angebots:

Zugangsnoraus-

setzüngen3

lnhalte:

X Pflichtmodul
Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

X Basismodul

Aufbaumodul

Modulniveau: BA Studienjahr:3 Semester:6

l Sem. / jährlich EC:5.00 Wst.:4.00

. Grundlagen religiöser/spiritueller Entw¡cklung und Bildung von derfrûhen K¡ndheit bis zum Erwachsenenal-
ter

¡ Theorie und Praxis religionspädagogischer Modelle der Gegenwart (u.a. Theologisieren und Philosophieren
m¡t Kindern, kompetenzor¡entierter Religionsunterricht, gendersensible Religionsdidaktik, inklusive Religi-
onsdidaktik, kommunikative Religionsdidaktik...)

¡ Theologische, philosophische, ethische, sp¡rituelle Fragen ¡n Kommun¡kat¡on bringen: persönlichkeitsorien-
tiertes, kommunikatives, forschendes Arbeiten zu Schwerpunkten aus theologischen Fachbereichen (Got-

tesfrage, Christusbilder, Trinitätstheologie, Bibeltheologie, Kirchengeschichte, Glaubenspraxis, Êthik, Gesell-
schaftslehre, Theologie der Religionen, Christliche Sp¡r¡tualität, Christliche Feierkultur...)

. ReligiöseSozialisationsprozessebeiMädchenundJungen

PHDL

deutschsplache:

Absolventen/-innen

. verstehen Glaubens-/Sp¡ritualitãtsentw¡cklung als lebenslangen Prozess, der von verschiedenen sozíalen,
kulturellen, lebensgeschichtlichen, individuellen Bedíngungen abhängig ist

. erinnern und reflektieren ihre eigene Glaubens-/Spiritual¡tätsentwicklung und nehmen die Sp¡r¡tualitäts-

/Glaubens-/Zweifelgeschichten anderer mit offener Haltung wahr

. erkennen unterschiedliche Modelle der Religionspädagogik und verstehen diese ¡n Bezug auf ihren explizi-
ten, impliziten, christentums-, religions- bzw. spir¡tualitätsproduktiven Charakter

¡ wenden unterschiedliche Modelle in der Praxis exemplarisch an und reflektieren diese kritisch in Bezug auf
ihre theologische und lebensdeutende Relevanz

. entwickeln eine persönliche und lebensnahe Sprache ¡m Austausch über theologische Fragestellungen mit
Kollegen/-innen, Eltern und Kindern

. können die Unterschiedlichkeit von Mädchen und Jungen in religiösen Sozialisationsprozessen beschreiben

lemer8ebnlsse,
l(ompetenren:

Setroffene

Querschnh!Þ
berelche:

Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: X

Lehr. und temfor-
men:

Vorlesung, Seminar, Übung

lnklusion: X

PPS: O

Wissenschaftl. Arbeiten: X

Medienpädagogik: O

Persönlichkeitsbildung: X

Lehrveranstaltungsorientierte Einzelprüfung

Theologie und Biografie: Mit/Ohne Erfolg teilgenommenLe¡stungs-

nachwelse:

Durchfährende
lnstltutlon:
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6
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Grundlagen relþlöser/spirltueller Entwicklung und Bildung

Religlonspädagogische Modelle der Gegenwart

Theologie und Biografie

2.00'

3.00

1.00

38.75

52.50

13.75

Lt.25

22.5O

11.25

1.00

2.00

1.00

VO

SE

UE

1l

2l

3l
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PrimarstufeSchwerpunk Religlons- und sþ¡dtualltätsblldung (tehrbefählgung kath. Religionsunterrichtf

6

5

6

Biblische Texte verstehen und ¡nterpretieren: Methodische Grundla-

8en

Ausgewählte biblische Texte interpretieren und aktualisieren

Grundzüge christlicher Theologie (Credo, Vaterunserl I f eil 2

2.00

2.00

2.OO

38.75

38.75

38.75

11.25

11.2s

TI.25

¡ Akuelle theologische Bedeutsamkeit aus8ewählter ErzÊihlungen und Períkopen aus biblischen Quellen
. ErarbeitungaktuellerbibeltheologischerThemen

. Frauengestahen in der Bibel, feministische Bibelgestaltung

. GendersensíbleBibeldidaktik

Absolventen/-innen

. verstehen und interpretieren biblischeTexte aufder Basis methodisch-exegetischerZugänge

. benennen die aktuelle theologische Bedeutsamkeit ausgewählter biblischerTexte und finden Bezugspunkte
zur eigenen Lebenswelt sowie zur Lebenswelt von Kíndern

¡ reflekieren ihre persónlichen Theologien aufdem Hintergrund christlicherTheologie

Wissenschaftl. Arbe¡ten: X

Medienpädagogik: O

Persðnlichkeitsbildung: X Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: X

lnklusion: X

PPS: O

Vorlesung, Seminar

Lehrveransta ltungsor¡ent¡erte Einzelprüfung

Deutsch

PHDL

1.00

1.00

1.00

.. , - ' !

Sr,laQltgr; ::;a,ti.

SE

SE

SE

Modul:

Kurztelcfien:

xategor¡e
(Modulartl:

Semester:6

Wst.:3.00

Studienjahr: 3

EC:6.001Sem. / jährlich

lllvéau¡tufe: Modulniveau: BA

P9Rt-04

X Basismodul

Aufbaumodul

X Pflichtmodul
Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

'Dauer 
un{ Håuffg-

k€ltderAntebû:

Zugangwol-aus-

set4rngen:

inhalte:

teihergebnl¡se,
Xompete!¡en;

gùqtdrnliql.
Bétiitüþne

üerdtclie:

Itlètr.i

1)

2l

3)

Private Pädagogische Hochschule der Diözese Linz -742-



W
Primarctufe Schwerpunkt Rellgions- und Spirltualitätsbildung (lehrbefähigung kath. Religlonsunterricht)

Profeóslonell ¡nd lebendlg Èellglon ünten¡chtqn 2

6

6

6

6

Professionell Religion unterr¡chten: Religionsdidaktik 2 r

Methoden- und Med¡enkrit¡k irú Hinblick auf lebendigen Religionsun-

terricht t

Erweiterungspraktikum 2a (PPS)

Erweiterungspraktikum 2b (PPS)

1.00

1.00

2.00

2.00

L3.75

13.75

38.75

38.75

lt.25

LL,25

LL,2S

Lt.25

PS-RL-05

X Pflichtmodul Basismodul

X AufbaumodulWahlpflichtmodul
Wahlmodul

Semester:6Studienjahr:3Moduln¡veau: BA

Wst.:4.00EC:6.ü)1 Sem./ jährlich

Modul PS-RL-02

¡ Glaube, Religion, Konfession ¡m Kontext Schule reflektiert und authentisch zur Sprache bringen

. Theor¡egeleitete Planung, Gestaltung und Evaluierun8 von Religionsunterricht

. Methoden und Medien für lebendigen und nachhaltigen Religionsunterricht

. Methoden und Medien kritisch sichten und theologisch-didaktisch analysieren

. Gendersensible Methoden und Medienkritik

. Kreatives Gestalten in bildnerischen, sprachlichen, musikalischen Bereich für den Religionsunterricht

Absolventen/-innen

. sprechen eine persönlich-authentísche, lebensnahe und für Kinder anregende, theologisch reflekt¡erte
Glaubenssprache

. planen, gestalten und evaluieren Sequenzen von Religionsunterricht nach begründeten religionsdidaktí-
schen Ansätzen unter Beri¡cks¡chtigung der Lehrplãne und der aktuellen Lebensthemen der Schüler/-innen

. wenden unterschiedliche Methoden und Medien fär religionspädagogische Bildungsprozesse in lernförder-
licher Weise an und reflektieren diese in Bezug auf ihre theologische und lebensbedeutsame Relevanz

. sichten und analysieren kritisch Unterrichtsmed¡en und -methoden auf ihre theologische und anthropologi-
sche Aussagekraft

. wáhlen Methoden und Med¡en unter gendersensiblen Aspekten für lebend¡gen Rel¡g¡onsunterr¡cht

. setzen gezielte lnterventionen fÍir eine kooperatív-kommun¡kative Lernkuhur im Rahmen des Religionsun-
terrichtes und greifen Konflikte sensibel und für die Lerngruppe hilfreich auf

Wissenschaftl. Arbeiten: X

Medienpädagogik: X

Persönlichkeitsbildung: X Rel.päd.-phil.-interrel. Bíldg.: X

lnklusíon: X

PPS: X

Seminare, Prakíkum

Modulprüfung: Portfolio, mündlich, schrift lich

Deutsch

PHDL

1.00

1.00

1.00

1.00

qira,'eb.ei

SE

SE

PK

PK

t3inûÉ¡r
nâúrrfëbç: .

Modul:

Kuzrelchen:

Kâtetorle
(Modulettl:

f{lveaustufe:

De¡eÌ-ünd Hãutg-
i<eit des Angebots:

Zugaíg¡rroraüs.
set¡u¡ten:

lnhalte:

1)

2l

3)

4)
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Primarstufe Schwerpunkt Religions. und Spiritualitätsblldung (tehrbefähigung kath. Religionsunterricht)

Modul: Rellgionspädagoglsches Fachwissen für spirituell-rellgiöse Blldungsprozessê

Kufzzeichen: PS-RL-06

Kategor¡e
(Modulart):

X Pflichtmodul
Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

X Basismodul

Aufbaumodul

Modulniveau: BA Studienjahr:4 Semester:7

1Sem. / jährlích EC:6.00 Wst.:5.00

r (Religions-)pädagogisches Fachwissen zu Divers¡tät und lnklusion

¡ Theologische Aspekte für eine Pädagogik der Vielfalt

. Theor¡e und Praxis inklusiver Religionspädagogik

. Kommun¡katives, forschendes Arbeiten zu generativen, fachlich und persönlich-relevanten theologischen
Themen (Gottesfrage, Christusbilder, Trinitätstheologie, Bibeltheologie, Kirchengeschichte, Glaubenspraxis,
Ethik, Gesellschafu lehre, Christliche Spiritualität!

Absolventen/-lnnen

. nehmen Schüler/-innen in ihrer índ¡viduellen Spiritualität, Weltanschauung bzw. Konfessionalität wahr und
nützen die Diversität für lebendige, die Einzelnen stärkende Kommunikation im Religionsunterricht

. benennen die Vielfalt in der Lerngruppe und sehen diese als Chance zur eigenen Weiterentwicklung sowie

zur Transformierung einengender Glaubenshaltungen

r wenden das Modell des Theologisierens und Philosophierens mit Kindern als eine Methode der D¡fferenzie-

rung und Kommunikation mit Kindern an und reflektieren die Ergebnisse der Gespräche mit den Kindern
sowíe die Wahl der methodischen lmpulse

. wissen um die gesellschaftspolitische Bedeutung von lnklusion und deuten diese auf dem Hintergrund ei-
nes christlich or¡entierten Menschenbildes

r nehmen díe D¡vers¡tät ín den Klassen einfühlsam wahr und entwickeln Empathie für die besonderen Be-

dürfnisse der Einzelnen

o übendifferenziertes,kooperativ-kommuniketivesLernen

¡ erforschen Unterrichtssequenzen ¡n Bezu8 auf ihre Berückichtigung von D¡vers¡tät und lnklusion, reflektie-
ren ihre persönlichen Erfahrungen m¡t Vielfalt und planen exemplarische, differenzierte, lebendige Unter-
richtssequenzen

¡ setzen gendersensible Methoden und Medien für das Theologisieren und Philosophieren mit Mädchen und
Jungen ein

Deutsch

PHDL

Vorlesung, Seminar, Praktikum

Modulprüfung: Portfolio, mündlich, schrift lich

Wissenschaftl. Arbeiten: X

Medienpädagogik: O

Persönlichkeitsbildung: X

lnklusion: X

PPS: X

Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: X

Bqtroffene

Quersduhts-
berelche¡

l¡hr- und Lemfor-

men:

leistungp-
nachwelsê:

Sprache:

Durchführende
lnsthut¡on:

Nþeaustu6e:

Dauer und Häuffg-
keit des Angebots:

Zugang$roraus-

setzunten:

lnhahe:

¿èfnèrßebnlsse,

Kompetenzen:
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W
7

7

7

Theologlsche Æpeke für elne Pãdagogik der lielfalt: lnklusive Religi-

onspådagogik t

Theologisíeren und Philosophieren mit Kindern

Vertiefungspraktikum 1 (PPS)

2.00

2.00

2.00

27.5O

2t.50

38.75

22.5O

22.50

LL.2S

2.00

2.00

1.00

vo

SE

PK

1)

2l

3l
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W
Primarstufe Schwerpunk Rellgions- und Spiritualitätsblldung (tehrbefåihigung kath. Religionsunterricht)

Religion(e¡) in Ggsctrlchte und Gegenwart¡ Blo$afien und Theologie

7

7

7

7

Professíonalität der ReligionslehrerÊinnen im Umgang mít Vielfalt

Theologische, anthropologische und liturgiepastorale Aspekte von

Taufe,Eucharistie, Versöhnung, Festen des Kirchenjahres / Teil 1

Religion(en) in Geschichte und Gegenwart

Wertekommunikation und christliche Ethik

2.00

2.00

1.00

1.00L3.75

38.75

38.75

t3.75

tL.2S

11.25

rt-25

tt.25

Wíssenschaftl. Arbeiten: X

Medienpãdagogik: O

Persönlichkeitsbildung: X Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: X

lnklusíon: X

PPS: X

Vorlesung, Seminar, Übung

Lehrveranstaltungsor¡entierte Einzelprüfung

Deutsch

PHDT

Semêster:7

Wst.:4.00

Studienjahr:4

EC:6.00

Modulniveau: BA

1Sem. / jährlich

P9RL.O7

X Basismodul

Aufbaumodul
X Pflichtmodul

Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

. Gegenwärtige gesellschaftliche und kulturelle Herausforderungen für die Theologie und Religionspädagogik
(Säkularisierung, Pluralisierung, Divers¡täten, Gegenwartsm¡hen, Religion des Marktes...)

¡ Christliche Ethik/Sozialethik: Wie Christen und Chr¡stinnen urteilen und handeln

. Reflex¡on der Rolle von Religionslehrern/-innen in der gegenwärtigen Gesellschaft

. GendersensibleBiografiearbeit

o Christliche Feier-, Gebets- und Spiritualitätskuhur in Geschichte und Gegenwart

Absolventen/-lnnen

¡ setzen sich offen mit den gegenwärtigen Herausforderungen für religionspädagogische Bildungsprozesse

auseinander und beziehen Position im Konflikt um die Frage zur Sinnhaftigke¡t spirituell-religiöser Bildung

in öffentlichen Bildungseinrichtungen

¡ kennen biblisch-jesuanische Kriter¡en zur Urteilsfinduni in Dilemmas¡tuat¡onen und orientieren sich in ihrer
Unterrichtspraxis an den neuesten Erkenntnissen moraltheologischer Forschung

. kennen Gefahren der Selbstüberforderung als ReligionslehrerÊinnen und entwickeln eine professionelle

Haltung in Bezug auf ihren Unterricht

¡ reflektieren ihre eigene Lebens- und Glaubensgeschichte auch auf dem Hintergrund ihres Mann-Seins/Frau-

Seins

o erklären die Feste im kirchlichen Jahreskreis im Hinblick auf ihre heilsame Bedeutung für Kinder und Er-

wachsene in lebensnaher, verständlicher Sprache

1.00

1.00

1.00

1.00

vo

VO

UE

VO

!e¡s!¡nÍe.
ìáúwêlie;'

Épør.he;,

1)

2l

3)

4)

Modul:

Ku¡zelchen:

Kategor¡e
(Modulart):

fllveaustufu:

Dauer und Hãuffg-
kelt des Angebots:

Zutangrvol"us-
setzungeh:

lñhâlte:
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Primarstufe Schwerpunlrt Religions- und Spiritualltätsblldung (tehrbefähigung kath. Religionsunterricht)

tL.2S

8

I

I

I

Theologische, anthropologische und liturgiepastorale Aspekte von
Taufe,Eucharistie, Versöhnung, Festen des Kirchenjahres / Teil 2

Einführung in Meditation, Gebet und Spir¡tualitãt

lnterkonfessionalität - ökumene

Feiern mit Kindern

2.50

1.00

1.00

1.50

51.25

13.75

13.75

25.25

tr.2s

tr.25

tL2S

Semester:8

Wst.:4.ü)

Studienjahr:4

EC:6.0O

Modulniveau: BA

1Sem. / jährlich

Reflexion der eigenen Feíer-, Gebets- und Spiritualitätsgeschichte

r Theorie und Praxis katholischer Lítur8¡e (Rituale und Symbole)

. Díe Heilkraft der Feste im kirchllchen Jahreskreis

. EinÍ¡bung ¡n gegenwärti8e Formen christlicher Meditat¡on und Gebetspraxis

¡ Theologische und liturgíepastorale Aspekte zur Feier der Taufe, der Eucharistie und der Versöhnung

¡ ökumene - christliche Konfessionen

¡ können die verschiedenen Formen christlicher Spiritualitãt und Feierkultur theologisch eínordnen

¡ reflektieren ihre eigene Feier-, Sp¡r¡tualitäts- und Gebetskulturen und suchen Zugänge zu ihnen bislang un-
vertrauten Formen von Spir¡tualität

. können die existentielle und theologische Åedeutsamkeit der Feier der Taufe, der Eucharístie und der Ver-
söhnung den Schûlern/-innen verständlich machen

o wissen um die unterschiedlichen christlichen Konfessionen und entwickeln aus einer theologísch reflektier-
ten Position heraus eine ökumenísche Haltung

Absolventen/.lnnen

Wissenschaftl. Arbeiten: O

Medienpädagogik: X

Persönlichkeitsbildung: X

lnklusion: X

PPS: X

Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: X

Vorlesun& Sem¡nare, Übung

Lehrveransta ltungsor¡entierte Einzelprüfung

Deutsch

PHDI

lfteologle {ersptritualltllt und Lfturgle

PS-RL-08

X Basismodul

Aufbaumodul
X Pflichtmodul

Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

1.00

1.00

1.00

1.00

SE

UE

SE

SE

Modul:

Kuzzelchen:

N¡vêaustule:

Dauer und Hãufig-
keft des AngebqË:

Zutangsrorâüs-
setzrngen:

lnhâfte:

:,:'.-...tt- i. : .-._-''.

I rl lil j-ir 
r:' ::l!1:: r:.i,,-:

I¡metg9.Þt!¡Sq.,:., r: i

,t(qaÞtûèqlç!¡ -,¡, r".-

_ , '! 'i:-,

' 
': :11-: li:: i1:': r: :

- .i.\'j . . -.

F#9,fQ[i,.,-..,;t -
auerrchrtlt!+
ÞEeiabÉ¡ ¡', - ,::,'

. i:.

!.ahii,gtrd!f.!!ÌÞr.-,
tlrêni :,': -:

lcL.t_u.nF...

rtâchÍúblóéi

Dt¡fciiQ¡¡Èndè
lnctltj¡itj6¡¡ . ':r .1

1)

2l

3)

4l

Nategorlê

{Modulartl:
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W
Primarstufe Schwerpunkt Religions- und Spiritualitätsbildung (tehrbefählgung kath. Religionsunterricht)

Modul: Wertekommunikation und christllche Ethlk

Kunzelchen: PS-RL-09

Kategorle

lModulart):

N¡veãustufe:

Dauer und Hãuñg-

kelt des Angebots:

X Pflichtmodul
wahlpflichtmodul
Wahlmodul

X Basismodul

Aufbaumodul

Modulniveau: BA Studienjahr:4 Semester:8

1 Sem. / jährlich EC:9.00 Wst.:6.00

Begegnung mit Weltreligionen in Theorie und Praxis

Grundlagen der Wertebildung und Wertekommunikation im Spannungsfeld von Autonom¡e und lnterde-
pendenz konkretisiert für die Elementar-/Pr¡marstufe: z.B.: Umgang mit Anderen, Freundschaft, Wert des
Lebens, Umgang mit der Schöpfung, medial konstruierter Welt, Mädchen und Buben

Umgang m¡t Verantwortung, Schuld und Versöhnung

Kommunikations- und Konfliktkultur für lebendigen und nachhaltigen Religionsunterricht

Religionslehrer/-in sein: Rolle, Person, Umgang mit persönlichen Ressourcen

Absolventen/-innen

r gehen offen auf Menschen anderer Religionen und Weltanschauungen zu, interessieren sich fÍ¡r deren Sp¡-

ritualitätfiheologie/Lebenshaltung und enählen von der eigenen christlichen Rel¡g¡on und Spir¡tualität

¡ reflekieren die Grundlagen von Wertebildung anhand ihrer eigenen Biografie und Konfessionalität

. fördern mittels offener Wertekommun¡kat¡on im Unterricht die Entwicklung persönlicher Wertvorstellun-
gen der Schüler/-ínnen auf dem Hintergrund eines christlichen Menschen- und Weltbildes

¡ behandeln im Unterr¡cht ethische Themen, die nahe an der Erfahrungs- und Erlebenswelt der Schüler/-in-
nen liegen

. arbeiten gezielt zu exemplarischen Themen wie z.B. Gewaltprävention, Konfliktbewältigung und an einer
lebendigen, für alle Beteiligten förderlichen Kommunikationskultur

o erforschen ihr Kommunikations- und Unterrichtshandeln in Bezug auf ihre Grenzen, Stärken und persönli-
chen Ressourcen

PHDL

a

a

a

a

a

Wissenschaftl. Arbeiten: X

Medienpädagogik: X

Persõnlichkeitsbildung: X

lnklusion: X

PPS: X

Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: X

Vorlesung, Seminare, Übung, Praktikum

Lehrveranstaltungsorient¡erte Einzelprüfung

PPS: Mit/Ohne Erfolg teilgenommen

Deutsch

Zugangsvoraus-

sêtzunten:

lnhalte:

L€mergebnbs€,
Kompetehzen:

Betrolfene
queßónitts-
bereiche:

Lehr- und lemfo¡-
men:

leistings.
nachwelse¡

Sprache:

Dr¡rchf0hrende
lnstltut¡on:
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I

8

8

I

Wehreliglonen begegnen in.Theorle und Praxls

Wertebildung: Grundlagen und exemplarischeThemen

Umgãng mlt Verantwortung, Schuld und Versöhnung

Religionslehrer/-Ín sein: Rolle, Person, Umgang mlt persõnllchen Res-

sourcen

Vert¡efu ngspraktikum 2 IPPS)

2.OO

3.00

2.00

1.00

1.00

38.75

52.50

38.75

L3.75

13.75

tL.25

22.50

11.25

Lt.2S

tt.2s

1.00

2.00

1.00

1.00

1.00

SE

SE

SE

UE

PK

1l

2l

3)

4)

s)
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W
Piimarstufe Schwerpunkt Religions- und Splritualitätsblldung (tehrbefähigung kath. Religioñsunterricht)

7
Enrveiterung des persönlichen Kompetenzprofils Geschichte des Chris-

tentums anhand exemplarischer Persönlichkeiten
3.0052.5022.50

Wahl und Vertlef$g 1

PS.RL-W1

X Easismodul

Aufbaumodul
Pflíchtmodul

X Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

Semester:7

Wst.:2.00

Studienjahr:4

EC:3.00

Modulniveau: BA

1Sem. / jährlich

Die Wahlpflichtangebote ermõglichen individuelle Schwerpunktsetzungen, fördern zielger¡chtetes Studie-
ren in Eigenverantwortlichkeit und mehrperspektivisches Bearbeiten und Erschließen von Themen. Sie die-
neri zur weiteren Vert¡efung ¡m Schwerpunkt oder sind aus anderen Schwerpunkwahlpflichtangeboten
wählbar.

a

Absotventen/-ínnen

¡ reflektieren die Vernetzung unterschíedlicher Bereiche im Sinne ganzheitlichen Lernens und transformieren
diese auf situationsspezifische schulische Kontexte

Wissenschaftl. Arbeiten: o

Medienpädagogik: O

Persönlichkeitsbildung: O Rel.päd.-phil.-interrel. Bildg.: O

lnklusion: O

PPS: O

Seminar, Übung

Lehrverensta ltungsor¡entierte Einzelprüfung

Deutsch

PHDt

2.00SE

fpråoïë¡

Modul:

Kunielchen:

l(atê8or¡e

{Modularil:

fthç.austufe:

Dauer und Häirfrg-

ftelt des iAngebotsl

Züg€ng$roraus.
setruhgen:

lnhahe:

lÊmergêþnlårê,
Konipglèrlieñl

¡etpftne
at¡èfqqr-¡ltß:
ltêreLhei

tcht¡=r¡rlC l¡nrfóÞ
ineùi., , '

.telrtir¡lri
,riaqr,ebê:

1l
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Primarstufe Schwerpunkt Religions- und Spiritualitätsbildung (tehrbefähigung kath. Religlonsunterricht)

IErweiterung des persönlichen Kompetenzprofils3.00s2.5022.5O

Absolventen/-innen

¡ reflektieren die Vemetzung unterschiedlicher Bereiche im Sinne ganzheitlichen Lernens und transformíeren
diese auf situationsspezifische schulische Kontexte

Wissenschaftl. Arbeiten: O

Medienpädagogík: O

Persõnlichkeitsbildung: O

lnklusion: O

PPS: O

Rel.pãd.-phil.-interrel. Bildg.: o

Seminar, Übung

Lehrveranstaltungsorientierte Einzelprüfung

Deutsch

PHDt

Semester:8

Wst.:2.00

Studienjahr:4

EC:3.fi)

Wahl und Vertleft¡ng 2

Modulniveau: BA

1Sem. / jährlich

Ps.Rt-W2

X Basismodul

Aufbaumodul
Pflichtmodul

X Wahlpflichtmodul
Wahlmodul

Die Wahlpflichtangebote ermôglichen individuelle Schwerpunktsetzungen, fördern zielgerichtetes Studie-
ren in Eigenverantwortl¡chkeit und mehrperspekivisches Bearbeiten und ErschlieÇen von Themen. Sie die-
nen zur weiteren Vertiefung im Schwerpunkt oder sind aus anderen Schwerpunktwahlpflichtangeboten
wãhlbar.

2.O0SE

Kategorþ
(Modulart):

Nlyeaustufe:

Oauer und Häuûg.
keh des Angeboa:

Zugantsvoreß-
sêtzungen:

lnhalte:

l¡rñeryebnlsse,
l(omp€tcnzen:

Bertrofbne

euersCrhlttq
bereidrg¡

telstùn-g¡
näcftúêlse:

DußlúûhrÉ¡Ce
ln¡!ttùtÍq..¡¡. '

1)

Modul:

Kun:elchen:
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